
KURZ UND BÜNDIG

PD/ST - Am Sonntag, dem 29. April 
‘07 findet in Gersau die 32. Aus-
tragung des Radrennens «Rund um 
die Rigi Raiffeisen Challenge» statt. 
Erstmals am Start dabei ist auch die 
Kategorie «Fun». Wie viele andere 
Radveranstaltungen hatte auch das 
OK aus den Reihen des Velo Club 
Gersau in den vergangenen Jahren 
mit schwindenden Teilnehmer-
zahlen zu kämpfen. Wie am neuen 
Namen «Rund um die Rigi Raiff-
eisen Challenge» unschwer zu er-
kennen ist, hat man mit Raiffeisen 
nun einen zuverlässigen Partner 
gefunden, der an die Zukunft die-
ser Traditionsveranstaltung glaubt. 
«Raiffeisen hat uns für die weite-
ren Veranstaltungen sprichwört-
lich den Weg frei gemacht», erklärt 
René Küttel, OK-Präsident. Auch 
die neue Volkskategorie «Fun» soll 
weitere Zuschauer anlocken. Mit 
dieser Kategorie wird erstmals seit 

den Achzigerjahren auch wieder 
der Breitensport angesprochen, bei 
dem nicht nur das Ergebnis in der 
Rangliste, sondern auch die Freude 
am Radfahren zählt. Gregory Rast, 
aktueller Radprofi-Schweizermeis-
ter aus Cham wird die Fun-Katego-
rie begleiten. Erstmals in der Ge-
schichte werden alle Teilnehmer 
mit einem Datasport-Chip ausge-
rüstet. Dieser übermittelt dann die 
exakten Daten an einen zentralen 
Rechner. Detaillierte Informatio-
nen erhalten Sie im Internet unter 
www.vc-gersau.ch! 

«Alpenqueren»: Verkehrshaus der Schweiz

PD/ST - Vor kurzem eröffnete das 
Verkehrshaus der Schweiz die Aus-
stellung «Alpenqueren - Teuflisch 
spannende Geschichte». Erlebnis-
reich stellt das Verkehrshaus dabei 
das Ereignis 125 Jahre Gotthard-
bahn in einen übergeordneten his-
torischen und aktuellen Kontext. 
Nicht der Teufel ist im Spiel, wenn 
es gilt, Brücken zu schlagen oder 
Durchstiche durch den Fels zu 
bauen. Aber teuflisch gute Lösun-
gen sind noch immer gefragt, wenn 

dem Berg ein Weg abgerungen wer-
den soll. Alpenqueren zeigt Wege 
und Verkehrsmittel durch die Al-
pen und stellt deren Erbauer und 
ihre Mittel, Tricks und Kniffe vor, 
um die Alpen in der Vergangenheit, 
Gegenwart und Zukunft zu que-
ren. Das Verkehrshaus freut sich, 
gemeinsam mit den Ausstellungs-
partnern SBB, SBB Cargo, SBB His-
toric, BLS, SUVA, ETH und Imple-
nia Bau AG auf Ihren Besuch und 
teuflisch spannende Erlebnisse.

Paloma ist überzeugter «Kartoffel-Fan»

PD/ST - «Es ist erwiesen, dass zu 
wenig Kartoffel gegessen wird», 
sagt Nicole Reusser, dipl. Ernäh-
rungsberaterin HF. Eigentlich eine 
unverständliche Tatsache, wenn 
man bedenkt, dass die Gesellschaft 
«Schlanksein» als Ideal betrach-
tet und man gleichzeitig weiss, 
dass Kartoffel der vermeintliche 
Schlankmacher der Nation ist. Ex-
Miss Switzerland Paloma Würth 
hat die Kartoffel längst für sich 
entdeckt. Die Moderatorin und 

Sängerin sagt begeistert: «Ich liebe 
Kartoffel.» Sie schätze die Vielsei-
tigkeit der Knolle, weil: «man kann 
sie derart verschieden zubereiten, 
dass sie einem nicht so leicht ver-
leidet.» Paloma arbeitet erfolgreich 
als Model und weiss daher um die 
Wichtigkeit gesunder, ausgewoge-
ner Ernährung. Viele wichtige und 
interessante Informationen über 
diese äusserst gesunde «Erdfrucht» 
erhalten Sie im Internet unter 
www.kartoffel.ch!

32. Rund um die Rigi Raiffeisen Challenge

Diskussionsabend 
mit Köbi Kuhn

PD/MA - Im letzten Jahr hat Köbi 
Kuhn mit seinen Spielern eine 
einzigartige Euphorie in unserem 
Lande ausgelöst und mit den ge-
zeigten Leistungen berechtigte 
Hoffnungen, für die im nächsten 
Jahr in der Schweiz und Öster-
reich stattfindenden Europameis-
terschaften, geweckt. Welches ist 
das Erfolgsrezept von unserem 
Nationaltrainer? Woher nimmt er 
den Mut, auf so junge Spieler zu 
setzen? Köbi Kuhn – Vaterfigur 
für die Spieler, Freund oder Auto-
ritäts- und Respektperson? Köbi 
Kuhn – Bescheidenheit im Erfolg 
und Motivationskünstler in der 
Niederlage! Sport - verbindendes 
Element zwischen Kulturen? Sport 
versus Sport und Ausbildung. 
Fussball – Weg zum Traumberuf 
oder in die Sackgasse? Mit sol-
chen und ähnlichen Themen will 
sich die Berufsmaturaklasse MB1c 
des Kaufmännischen Bildungszen-
trums Zug am öffentlichen Infor-
mations- und Diskussionsabend 
vom Mittwoch, 18. April um 19.30 
Uhr, im Theatersaal Casino in Zug, 
auseinandersetzen. Dieser Anlass 
wendet sich nicht nur an alle Spor-
tinteressierten, sondern auch an 
Führungskräfte der Wirtschaft und 
Verwaltung, denn Motivation und 
Vertrauen bilden für jede Tätigkeit 
unabdingbare Voraussetzungen.

Auflösung der letzten Ausgabe

Herzliche Gratulation 

der Gewinnerin:

Xheilane Kelmendi, Cham

Suchen, finden und gewinnen
Das obere Bild ist das Original, im unteren haben sich zehn Fehler 
eingeschlichen. Finden Sie diese und senden Sie das Bild, mit den 
eingekreisten Fehlern und Ihrer Postanschrift, inkulsive Telefon-
nummer, bis nächsten Montag an: Redaktion Zuger Woche «Kenn-
wort Suchbild», Postfach 2961, 6342 Baar. Der Gewinner erhält 
einen 30 Franken-Gutschein von Coop, den er bei der Zuger Woche, 
an der Oberdorfstrasse 11/13 abholen kann. 

Swiss Judo Open in Luzern

PD/MA - Am 14./15. April findet in 
Luzern das Swiss Judo Open statt. 
Mit dabei an diesem Europacup-
Turnier sind über 300 Athletinnen 
und Athleten aus 20 Ländern. Na-
tionalkadermitglied und letztjähri-
ger Vizeschweizermeister, Michael 
Iten (20) aus Baar: «Die Schweizer 
Judokas kennt man mittlerweile, 
jetzt können wir uns wieder mal 
mit internationalen Grössen mes-
sen.» Die Farben der Judo Schule 
Fuji San Baar vertritt zudem der 

mehrfache Junioren-Schweizer-
meister Ran Grünenfelder (22) 
aus Zug. Das Swiss Judo Open, das 
eine Woche nach der EM in Belgrad 
stattfindet, gilt als Qualifikations-
wettkampf für die Olympischen 
Spiele 2008 in Peking. Der orga-
nisierende Schweizer Judo & Ju-
Jitsu-Verband rechnet mit einem 
Publikumsgross aufmarsch. Tickets 
sollten deshalb im Internet unter 
www.swiss-judo-open.ch vorbe-
stellt werden.

FIS Sommer Grand 
Prix in Einsiedeln

PD/ST - Die Weltelite der Skisprin-
ger rund um Weltmeister Simon 
Ammann trifft sich auch in diesem 
Jahr in Einsiedeln. Der Sommer 
Grand Prix der Skispringer wird 
wie geplant am 18. August 2007 
stattfinden. Zusätzliche Sponso-
rengelder und eine Defizitgarantie 
von 50 000 Franken sichern die 
Austragung ab. Zudem geht das 
Organisationskomitee im Bereich 
Medien und Marketing interna-
tionale Wege. Trotz immer noch 
schmalem Budget und einem Ge-
samt-Sponsoren-Portfolio in der 
Höhe von nunmehr rund 180 000 
Franken ist das Finale der som-
merlichen «Vierschanzentournee» 
in Einsiedeln gesichert. Kernpunkt 
dieser definitiven Zusage ist die 
Defizitgarantie der Firma Leuthold 
Mechanik (Samstagern). 
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